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Urberach (PS) - Zu einer Füh-
rung durch den Urberacher 
Wald in Richtung Messel 
hatte der Naturschutzbund 
Rödermark ein Expertenduo 
eingeladen. Forstoberinspek-
torin Helene Zickler und Ralf 
Sehr, der Verantwortliche 
für Naturschutz im Forstamt 
Langen, leiteten die Exkursi-
on.

Ralf Sehr erklärte zu Beginn 
des Rundgangs, dass es eine 
Art Standardwert im Waldbau 
gibt, der aussagt, dass auf einer 
bestimmten Höhenlage, Hang-
neigung, bei einer bestimmten 
Boden- und Wassersituation 
ein Wald in einer bestimmten 
Ausformung und Artenzusam-
mensetzung zu erwarten sei. 
Die so genannte potenziell 
mögliche Waldgesellschaft ist 
allerdings in vielen Fällen nicht 
die Realität, da der Mensch seit 
Jahrhunderten den Wald durch 
sein Eingreifen geformt hat. 
Bei ihrer Arbeit haben die Förs-
ter die potenziell natürliche 
Waldgesellschaft aber immer 
im Hinterkopf und arbeiten 
darauf hin, dass diese, sollte 
sie schon bestehen, erhalten 
bleibt. „Und wenn sie noch 
nicht da ist, dann wollen wir 
sie erreichen“, so Sehr. Die Ziele 
werden in einer Art Masterplan 
auch schriftlich festgehalten. 
Das Hauptziel, so Sehr, sei im-
mer ein gesunder Wald.
„Im Wald geht nichts schnell“, 
machten Helene Zickler und 

Ralf Sehr auf die Besonderheit 
ihres Arbeitsbereichs aufmerk-
sam. „Wir denken in Zeiträu-
men von minimal zehn Jahren, 
maximal 300 bis 400 Jahren.“ 
Die großen Zeiträume kamen 
auch beim Blick auf die so-
genannten FSC-Flächen zur 
Sprache. Durch die freiwillige 
Teilnahme an dem Zertifizie-
rungssystem verpflichtet sich 
die Stadt als Waldbesitzer zu 
einer nachhaltigen und ver-
antwortungsbewussten Be-
wirtschaftung des Waldes.  
Im Rahmen der FSC-Zertifi-
zierung wurden fünf Prozent 
der Waldfläche als sogenannte 
Naturwaldentwicklungsfläche 
stillgelegt und aus der Bewirt-
schaftung (Holzeinschlag und 
Pflegemaßnahmen) herausge-
nommen. Da die FSC-Flächen 
allerdings erst vor ein paar Jah-
ren geschaffen wurden, sieht 
der interessierte Beobachter 
bislang noch keinen großen 
Unterschied zum „normal“ be-
wirtschafteten Wald. Das wer-
de sich auch die nächsten 20, 
30 Jahre nicht wirklich ändern, 
blickten die Experten voraus. 
„Wir würden Ihnen gerne jetzt 
schon den Effekt zeigen, das 
können wir aber noch nicht“, 
hieß es zu den aus der Wald-
bewirtschaftung herausge-
nommenen Flächen, in denen 
natürliche Prozesse ungestört 
ablaufen und sich die Natur 
entwickeln darf. „Aber wir ha-
ben die Weichen gestellt.“
Als FSC-Flächen werden unter 

anderem Flächen ausgewählt, 
berichtete Helene Zickler, bei 
denen eine normale Bewirt-
schaftung nicht sinnvoll ist, 
etwa weil sie vernässt sind und 
dort ohnehin nur schwer ge-
arbeitet werden kann. Regel-
mäßig finden auch Kontrollen 
statt, ob die Kriterien für die 
FSC-Flächen noch eingehalten 
werden. In Südhessen seien 
FSC-Flächen, so Zickler, sehr 
verbreitet. In Nordhessen weni-
ger, unter anderem weil es dort 
noch mehr Privatwälder gibt 
und die Waldbewirtschaftung 
dort noch ein größerer wirt-
schaftlicher Faktor ist.
Weitere Themen bei dem Rund-
gang waren unter anderem die 
Anpassung des Waldes an den 
Klimawandel, Baumkrankhei-
ten und die Entwicklung des 
Holzmarktes. Der habe sich in 
den letzten 20 bis 30 Jahren 
verändert, er sei von einem 
regionalen zu einem globalen 
Markt geworden.
Die prägende Baumart im Rö-
dermärker Stadtwald ist die 
Kiefer mit rund 66 Prozent 
Flächenanteil, Eichen- und 
Buchenbestände finden sich 
auf jeweils elf Prozent der Flä-
che. An einer Stelle im Stadt-
wald, wo vor 32 Jahren Eichen 
gepflanzt und damit „für die 
nächsten 300 Jahre eine Ent-
scheidung getroffen wurde“, so 
Ralf Sehr, machte die Gruppe 
Station. „Hier entscheiden die 
Bäume ein ganzes Stück weit 
selber, wer hier der Größte ist, 

wer sich durchsetzt, wir müs-
sen da relativ wenig machen“, 
sagte Helene Zickler. Bei klei-
neren Durchforstungen wer-
den die großen und stabilen 
Bäume ausgemacht und da-
durch gefördert, dass die nicht 
so gut entwickelten herausge-
nommen werden.
Der Wald im kommunalen Be-
sitz der Stadt Rödermark hat 
eine Fläche von 1071 Hektar. 
Die Gruppe machte bei ihrem 

Rundgang auch an einem Pol-
ter Station, wo gesammeltes 
und sortiertes Rundholz nach 
der Holzernte auf einem Sam-
melplatz zur Abfuhr bereitliegt. 
Auf den Abtransport wartet das 
Holz an dieser Stelle allerdings 
schon zwei, drei Jahre. Verkauft 
ist es zwar, nur scheint sich der 
Käufer nicht mehr dafür zu in-
teressieren.  „Firmen, die sol-
ches Holz kaufen, die kaufen in 
hunderttausender  Margen ein, 

das ist ein Massensortiment. 
Wenn in einer Waldecke, da 
noch zwei LKWs voll liegen, 
dann lohnt sich das oft nicht, 
das nochmal zu holen. Dann 
sage die: Komm ,̀ lass es liegen.“ 
Dass das Holz zwar verkauft, 
an dieser Stelle des Waldes aber 
nicht abgeholt wird, sieht Ralf 
Sehr aber als kein großes Pro-
blem an. Es hat nämlich auch 
Vorteile: „Ein besseres Insek-
tenhotel gibt es gar nicht.“

Im Wald geht nichts schnell
Förster haben bei ihrer Arbeit Zeiträume von mehreren hundert Jahren im Blick / Rundgang auf Einladung des NABU
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Easy Apotheke, 
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JYSK, LIDL, 
Netto, Oktoberfest, 

Rossmann,
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Im Herzen  
von Europa!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

rund 130 Gäste aus den Partnerstädten Plesna und Bodajk erwarten wir 
am kommenden Wochenende. Anlass ist die Rückverschwisterung mit 
unserer polnischen Schwesterstadt Pleśna. Es ist schön, dass wir dies ge-
meinsam mit unseren ungarischen Freunden aus Bodajk feiern können. 
So wird das gewollte Dreieck Rödermark-Pleśna-Bodajk im Herzen von 
Europa mit Leben erfüllt. 
Höhepunkt der Feierlichkeiten wird die Rückverschwisterungsfeier mit 
Musik, Tanz und Speisen im Großen Saal der Kulturhalle am Samstag (29.) 
ab 19 Uhr sein, zu der wir Sie herzlich einladen. Der Eintritt ist frei.

Mit freundlichen Grüßen

Jörg Rotter   Sven Sulzmann 
Bürgermeister    Stadtverordnetenvorsteher

Rabatt-Coupon
in dieser Ausgabe!

15%

Inhaber: T. Matay •Tel. 0 60 74 - 6 80 84 35
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• Batteriewechsel 4,-
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sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund umTrauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)

Rufen Sie uns einfach an.
Tel.: 06074 - 922 615
www.manuela-weber.de

Über 20 Teilnehmer machten beim Rundgang mit.  (Fotos: PS)

Die Forstexperten Helene Zickler und Ralf Sehr leiteten auf Einladung des Naturschutzbundes den 
Rundgang durch den Urberacher Wald.  
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„Ich habe mir von Rubaxx sehr
viel versprochen und was soll
ich sagen: Es ist wunderbar
zum Auftragen. Ich spüre die
Erleichterung jeden Tag! Es tut
mir einfach gut, dieses Rubaxx

Cannabis Gel!“
(Marianne H.)

Deutsche Forscher entwickelten
erstes Gel mit höchstem
CBD-Gehalt pro Tube
Auch ein deutsches Forscher-

team hat sich umfassend mit
den vielfältigen Cannabissorten
beschäftigt. Mittels eines spezi-
ellen CO2-Verfahrens konnten
sie aus der besonderen Canna-
bissorte sativa L. hochwertiges,
reines CBD isolieren undmit ei-

CBD boomt. Das begehrte
Cannabidiol (CBD), das aus
der Hanfpflanze gewonnen
wird, wird immer beliebter.
Wissenschaftler bestätigen:
CBD ist ein Wirkstoff mit
vielfältigem medizinischen
Nutzen und teils noch unge-
ahntem Potenzial. Wir erklä-
ren, was dahintersteckt und
wieso ein CBD-Produkt als
Kosmetikum aus der Apothe-
ke Anwender begeistert.

Der älteste Hanf-Fund in
Europa liegt in Deutschland
und wird auf 5500 v.Chr. da-
tiert. Damals war jedoch noch
nicht zu erahnen, dass ins-
besondere der Cannabisstoff
CBD einmal einen Siegeszug
in der Wissenschaft antreten
würde. Heute ist ein regelrech-
ter CBD-Boom ausgebrochen. Kein Wunder, denn anders

als der ebenfalls bekannte
Cannabisstoff THC (Tetrahy-
drocannabinol), der für die
berauschende Wirkung der
Cannabisdroge verantwort-
lich ist, macht CBD weder
„high“ noch abhängig. Sogar
die WHO (Weltgesundheits-
organisation) stuft CBD als
sichere Substanz mit einem ge-
ringen Risiko ein.1 Zahlreiche
Studiendaten deuten bereits
darauf hin, dass CBD einen
äußerst vielfältigen therapeu-
tischen Nutzen haben könnte.

1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein
Kosmetikum und enthält ca. 900mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

ner Dosierung von mindestens
900mg CBD in einem speziellen
Gel aufbereiten.
Sie brachten nicht nur das ers-

te Gel mit dem höchsten CBD-
Gehalt pro Tube in deutschen
Apotheken auf den Markt, son-
dern stellten auch sicher, dass es
unter strengen deutschen Phar-
mastandards hergestellt wird.

Basierend auf ihrem Fachwis-
sen über natürliche Pflanzen-
und Inhaltsstoffe reicherten die
Wissenschaftler das wertvolle
Cannabis CBD Gel mit Men-
thol und Minzöl an – für eine
angenehm pflegende Formulie-
rung bei beanspruchten Mus-
keln! Dieses hochdosierte CBD
Gel ist heute unter dem Namen
Rubaxx Cannabis CBD Gel in
der Apotheke vor Ort oder on-
line erhältlich.

Im Netz findet man inzwi-
schen zahlreiche positive Er-
fahrungen von begeisterten
Anwendern. So berichtet eine
Anwenderin über das CBD Gel:
„Ein sehr gutes Produkt! Schon
nach kurzer Anwendung hat
sich ein beeindruckender Er-
folg eingestellt. Durch die ein-
fache Handhabung und prak-
tische Verpackung kann man
es immer dabei haben. Das
Preis-Leistungs-Verhältnis ist
sehr gut.“

NEU: Hochdosiertes CBD Gel mit
900mg CBD begeistert Anwender

Jetzt
Rubaxx CBD Gel
auf pureSGP.de
bestellen und bis
zu 17% sparen*!

Tipp für
unsere Leser

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

Abbildung Betroffenen nachempfunden
SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwach-
sene bei: akuten leichten bis mäßig starken
Schmerzen. Schmerzmittel sollen längere Zeit
oder in höheren Dosen nicht ohne Befragen
des Arztes angewendet werden. Bei Schmer-
zen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht län-
ger anwenden als in der Packungsbeilage vor-
gegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt
oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

setzt bei
Schmerz
auf Spalt
• Einzigartig mit
300mg ASS und
300mg Paracetamol

• Duale Wirkung lokal an
der Schmerzstelle und
zentral im Gehirn

• Schmerzlindernd und
entzündungshemmend

Jung
Alt&&

Für Ihre Apotheke:

Spalt
Schmerztabletten
(PZN 08689834)

Vorteilsgröße mit

900mg
CBD

NEU

Gesundheit ANZEIGE

Ober-Roden (NHR) Bedingt 
durch das zunehmend som-
merliche Wetter und die 
Feiertags- und Brückentags-
lage ist in den vergangenen 
Wochen die Bereitschaft zur 
Blutspende in Deutschland 
bereits spürbar zurückgegan-
gen. Zu erwarten ist, dass 
durch die Großsportereignis-
se im Juni und Juli sowie die 

anstehenden Sommerferien 
die Spendenbereitschaft wei-
ter sinkt.
Nächste Möglichkeit Blut zu 
spenden ist am Dienstag, 2. 
Juli, von 15.30 bis 19.30 Uhr 
in der Kulturhalle, Diebur-
ger-Straße 27,  Ober- Roden. 
Jetzt Blutspendetermin on-
line reservieren unter www.
blutspende.de/termine.

Blutspende in Ober-Roden

Ober-Roden (NHR) Glasfaser-
kabel für den schnellen Da-
tentransfer werden derzeit in 
mehreren Straßen verlegt. Für 
größere Behinderungen sorgt 
dies meist nicht. Anders in der 
Dieburger Straße, wo Arbeiten 
bis zum 13. Juli angekündigt 
sind. Während dieser knapp 
drei Wochen wird die Durch-
gangsstraße in Ober-Roden ab 
der Hermann-Ehlers-Straße 
hinter dem Bahnübergang bis 

zum Bahnhof als Einbahn-
straße ausgewiesen. Ab dem 
Bahnhof geht es mit einer 
halbseitigen Sperrung bis zur 
Forststraße weiter. Die Sei-
tenstraßen werden zu Sack-
gassen – die Zufahrt zur Die-
burger Straße ist dort nicht 
möglich. Umgeleitet werden 
Kraftfahrzeuge über die Fried-
rich-Ebert-Straße, die Baben-
häuser Straße und die Her-
mann-Ehlers-Straße.

Glasfaserausbau:                                            
Verkehrsbehinderungen in Ober-Roden

Urberach (NHR) Ärztin, Pä-
dagogin, Mutter: die weltbe-
rühmte Maria Montessori leb-
te ein selbstbestimmtes, aber 
auch dramatisches Leben. Ihr 
hat die französische Schauspie-
lerin, Regisseurin und Dreh-
buchaotorin Léa Todorov ein 
in leuchtenden Farben insze-
niertes Drama gewidmet. Die 
Neuen Lichtspiele in Urberach 
zeigen „Maria Montessori“ als 
Rödermarks Film des Monats 
am 2. und 9. Juli ab 20 Uhr. 

Das gefühlvolle Drama setzt 
der Bildungsikone ein lange 
überfälliges und zutiefst bewe-
gendes Denkmal. Erzählt wird 
von einer unfassbar starken 
und klugen Frau, die alles will 
und mit ihrem eigenen Leben 
auch das Geschick der bürger-
lichen Gesellschaft für immer 
verändert.
Die Neuen Lichtspiele zeigen in 
der Regel an den ersten beiden 
Dienstagen eines jeden Monats 
den „Film des Monats“. 

Film des Monats

Rödermark (NHR) Ein Bogen 
aus Luftballons, natürlich in 
Weiß und Orange, wies schon 
von weitem den Weg; Tische 
und Bänke waren aufgestellt 
worden; es gab Kuchen vom 
Blech; am Coffee-Bike konnte 
man sich einen leckeren Espres-
so frisch brühen lassen und die 
Tasse gleich mitnehmen: Auf 
dem kleinen Platz zwischen 
der Residenz am Badehaus 
und dem Franziskushaus in 
Urberach feierte Andrea Beier 
am vergangenen Samstag das 
20-jährige Bestehen ihres Höra-
kustik-Fachgeschäftes. Und sie 
freute sich über ein „richtig tol-
les Fest“, war glücklich, dass so 
viele Kunden, Freunde und Ge-
schäftspartner ihrer Einladung 
gefolgt waren. 
Zum Gratulieren kam auch Bür-
germeister Jörg Rotter vorbei, 
überreichte Blumen in oran-
gefarbenen Tönen. „Hörakus-

tik Beier“ sei zu einem Begriff 
in Rödermark geworden. Der 
Standort des Fachgeschäfts 
im Erdgeschoss der Residenz 
sei ideal gewählt – profitieren 
könnten davon vor allem die 
älteren Menschen in den Senio-
reneinrichtungen ringsum.
Angefangen hatte Andrea 
Beier im Hallhüttenweg. Die 
bürokratischen Wege zur Ge-

schäftseröffnung hatte Peter 
Müller, damals Geschäftsfüh-
rer des Gewerbevereins, geeb-
net. Er kam als Ehrengast der 
Jubiläumsfeier. Als dann fünf 
Jahre später die Residenz am 
Badehaus hochgezogen wurde, 
wagte die Hörakustik-Meisterin 
den Umzug in die neuen Räum-
lichkeiten. „Das war die beste 
Entscheidung, die ich treffen 

konnte“, sagte sie am Samstag 
rückblickend. Es fügte sich für 
Beier bestens, dass später das 
ArteCare-Pflegestift und das 
Franziskushaus in unmittelba-
rer Nähe eröffnet wurden. „Wir 
werden hier richtig gut ange-
nommen!“ 
Froh ist Andrea Beier auch über 
ihr „tolles Team“ aus einer Meis-
terin und zwei Fachkräften. 
Zusammen könne man einen 
Service auf dem neuesten Stand 
der Technik bieten, obwohl die 
Digitalisierung bei Hörhilfen 
rasant fortschreite, so Beier. „Es 
passiert gerade unglaublich viel 
in diesem Bereich. Früher ha-
ben wir Schräubchen gedreht, 
heute sitzen wir den ganzen Tag 
am Rechner.“ Die nächste Revo-
lution beim Thema Hörsysteme 
stehe unmittelbar bevor: Stich-
wort „künstliche Intelligenz“. 
Andrea Beier wird am Ball blei-
ben.  (Foto: Stadt Rödermark)

Früher Schräubchen, heute KI
20 Jahre Hörakustik Beier: Bürgermeister Rotter gratuliert Andrea Beier                                                        

zum Geschäftsjubiläum

Rödermark (NHR) Wer auf sei-
nem Balkon die Sonnenstrahlen 
„einfängt“ und den Solarstrom 
nutzt, um in den heimischen vier 
Wänden den Herd, die Wasch-
maschine oder andere Elektro-
geräte zu betreiben, handelt ver-
antwortungsbewusst und klug. 
Denn zur ökologischen Kompo-
nente, die mit Stichworten wie 
„Energiewende“ und „Nachhal-
tigkeit“ tagtäglich präsent ist, 
gesellt sich der wirtschaftliche 
Aspekt. Die Anschaffung einer 

Mini-Photovoltaik-Anlage bis zu 
einer Einspeiseleistung von 800 
Watt wird von der Stadt Röder-
mark bezuschusst.
Das Stadtparlament hatte im 
vergangenen Jahr grünes Licht 
für ein entsprechendes Förder-
programm signalisiert. Und sie-
he da: Viele Rödermärker haben 
ein Auge auf den Zuschusstopf 
geworfen und ihn kräftig ange-
zapft. 10.000 Euro standen im 
laufenden Jahr 2024 für insge-
samt 50 derartige Finanzierungs-

beihilfen zur Verfügung.
Mittlerweile ist das Volumen 
nahezu ausgeschöpft. Nur noch 
wenige Antragsteller können 
berücksichtigt werden. Das be-
deutet konkret: Wer sich jetzt ein 
kleines Solarkraftwerk für den 
Balkon anschafft, sollte die För-
derung von 200 Euro pro Haus-
halt nicht zwangsläufig als „ab-
solut sichere Sache“ einplanen.
Das Zuschussprogramm soll 
2025 erneut aufgelegt werden. 
Seitens der Stadtverwaltung 

kann Sabrina Wissenbach, Tel.  
911-228, Auskunft geben zur Fra-
ge, wie die Beantragung grund-
sätzlich erfolgt und wie viel der 
Fördertopf aktuell noch hergibt. 
Zur allgemeinen Orientierung 
empfiehlt sich ein Abstecher 
auf die Homepage der Stadt 
(www.roedermark.de). Dort ist 
in der Rubrik „Leben in Rö-
dermark“ beim Menüpunkt 
„Klimaschutz“ die Info-Seite 
„Förderung von Balkonkraft-
anlagen“ eingerichtet worden.

Solarstrom vom Balkon: Zuschusstopf fast leer
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Waldacker (NHR) Das hat-
ten sich viele Waldackerer 
gewünscht: Am Samstag, 
dem 6. Juli, laden das Bürger-
treff-Team, die Kita Waldacker 
und die Waldmeister zu einem 
Flohmarkt ein. Von 9.30 bis 
12.30 Uhr kann im und rund 
um den Quartierstreffpunkt 
nach Schnäppchen gestöbert 
werden. Verkäufer können ab 9 
Uhr aufbauen.
„Der Flohmarkt findet bei je-
dem Wetter statt, denn es gibt 
genügend Ausweichflächen im 
Innenraum des Bürgertreffs“, 
verspricht Quartiersmanage-
rin Andrea Sobanski. „Wer 
gerne schlendert, kramt und 
schwätzt, ist hier genau rich-

tig.“ Auch für das leibliche 
Wohl werde an diesem Vormit-
tag gesorgt.
Wer alte Gegenstände zu Geld 
machen möchte, kann für 6 
Euro einen Standplatz mie-
ten. Verkaufstische werden zur 
Verfügung gestellt. Für Kinder 
gibt es ein besonderes Ange-
bot: Gegen eine Platzgebühr 
von 3 Euro können sie einfach 
eine Decke mitbringen und ihr 
Spielzeug selbst verkaufen. 
Anmeldungen nimmt Kita-Lei-
terin Isabella Mieth bis zum 1. 
Juli per Mail an isabella.mieth@
roedermark.de oder unter der 
Rufnummer 922075 entgegen. 
Freuen würden sich die Organi-
satoren über Kuchenspenden. 

Flohmarkt im                                
Bürgertreff Waldacker

Gude, die Herrschafte,

geht Ihne das auch so uff die Nerve, dass immer mehr Ge-
schäfte verschwinde? Gut, des is bei diverse Betriebe nach-
vollziehbar, weil halt nix mehr verdient wird. Mir blöde 
Kunde gehe da hin, gucke uns die Ware an un bestelle se 
für e paar Euro weniger im Internet. Dann awer heule, 
wenn für Reparatur un Service keine Firma mehr vor Ort 
is! In der Folge habbe mir dann halt viel Spaß mit de Inter-
net-Firme un ihre bekannte Kundefreundlichkeit im Rah-
men gefühlt hundertfacher Telefonanrufe unner Einbezie-
hung jeglicher künstlicher Intelligenz.

Noch mehr nervt misch awer, wenn gut gehende Institutione 
meine, sie müsste fusioniern, wie das Banke un nunmehr 
auch unser Sparkass mache bzw. mache wolle. Sin Sie mir 
nit bös, awer mir kann doch keiner erzähle, dass es durch 
die Fusione bei unserer Volksbank für die Kunde besser 
geworde is. Nein, es wird mehr verdient un de Service wird 
ausgedünnt. Dass die da oben, Vorstände und dergleichen, 
am meiste davon habbe, is eine infame Unterstellung - be-
haupte die da oben.

Interessant is, dass jetzt die Sparkass Dieburg mit Darmstadt 
fusioniern will. Eigentümer sin awer hier der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg un die Gemeinde aus em Altkreis Die-
burg, somit auch unser Stadt. Wie mer hinner vorgehalte-
ner Hand hört, wird ein Ergebnis der Fusion sein, dass die 
Gemeinde un Städte weniger Geld ausgeschüttet bekomme. 
Ja, Himmel, Herrgott, wer von de Eigentümer kann dann 
noch für eine Fusion sein? Sin die all mim Klammersack ge-
pudert odder was? Der normale Verschwörungstheoretiker 
spricht da natürlich schon von Bestechung un ähnlichem, 
was sicher nicht gut für das Ansehen von Bankinstitute 
sein kann. Gut, Rödermark un Rodgau habbe schon erklärt, 
dass sie das nicht mitmache un sich der Sparkasse Lan-
gen-Seligenstadt anschließe wolle. Dafür von mir ein Bravo! 
Awer was is mit de Eppertshäuser? Die sin doch immer 
besonders renitent, wenn ś um Fusione geht. Habbe die ihr 
Pulver im Kampf gege die Fusion Voba Eppertshause ver-
sus Maingau verschosse? Odder sin se im Moment derart 
durcheinanner, dass sie das noch gar nit mitbekomme hab-
be? Mer waases nit! Irgendeiner sollte es in diesem Falle in 
Eppertshause bekannt mache, damit e bißje Farb ins Spiel 
kommt, wie mer so schön sacht.

Ein besonders schöner Thekenkommentar hierzu lautete: 
„Isch brauch kei Bank mehr, isch hol mir mei Geld jetzt 
immer im Supermarkt!“ Meine Entgegnung: „Un von wem 
holt sich de Markt das Geld, das er dir auszahlt? Klingelt 
der immer mittwochs zwecks Zahlungserinnerung bei dir 
an de Haustür? Un findst du ś gut, dass de Discounter nit 
nur weiß, was de einkäufst, sondern noch dazu, bei wel-
cher Bank du dein Geld liege hast?“ Antwort: „Isch vertrau 
meim Supermarkt, da geh isch schon zwanzisch Jahr hin 
un die habbe immer so nette Kassiererinne!“ Nur gut, dass 
die Welt so einfach is!

Meine Verehrung
Ihne Ihrn Kunrad

Kunrad im Internet: dekunrad.de oder facebook.com/ 
dekunrad

Urberach (PS) - Im Vorfeld 
hatten die Organisatoren des 
Sonnwendfeuers der Urbera-
cher Jugendfeuerwehr schon 
ein wenig gezittert. Das Wetter 
war dann aber doch besser als 
befürchtet.

Um 16 Uhr ging es am Sams-
tag hinter dem Badehaus los, 
zunächst mit einem Kinder-
programm. „Die erste Stun-
de hat es geregnet, dann aber 

glücklicherweise aufgehört“, 
berichtete Jugendwartin Sa-
rah Felten. So ging die Feue-
rentzündung um 19 Uhr dann 
bei trockenem Wetter über 
die Bühne und das Festgelän-
de war bei der Traditionsver-
anstaltung des Urberacher 
Feuerwehrnachwuchses bei 
angenehmen Temperaturen 
gut besucht. „Es war jetzt kein 
Rekordjahr, aber wir waren 
zufrieden“, zog Sarah Felten 

eine positive Bilanz. „Es war 
ja eigentlich mehr Regen vor-
hergesagt.“ Die Wetterprog-
nosen waren auch der Grund 
dafür, dass man beim Kinder-
programm diesmal auf die Kis-
tenrutsche und die Hüpfburg 
verzichtete. Dafür war für den 
Nachwuchs unter anderem das 
Spritzenhaus aufgestellt.
Zum zweiten Mal hatte die Ju-
gendfeuerwehr das Feuer  be-
reits um 19 Uhr und nicht erst 

um 20.30 Uhr entzündet. Das 
hat sich bewährt. „Halb neun 
war für Familien mit klei-
nen Kindern dann oft schon 
zu spät“, so Sarah Felten. Das 
Holz für das Feuer kam wie-
der von einem Grundstück 
von Hans Sulzmann. An den 
Essen- und Getränkeständen 
hatten die vielen Helfer reich-
lich zu tun, um die Besucher 
mit Gegrilltem, Crêpes oder 
Getränken zu versorgen.

Wetter besser als befürchtet
Beim Sonnwendfeuer der Urberacher Jugendfeuerwehr regnet es nur zu Beginn 

Zum zweiten Mal wurde das Sonnwendfeuer bereits um 19 Uhr entzündet.  (Foto: PS)

Rödermark (NHR) Es gibt eine 
gute Nachricht für Kinder im 
Alter von acht bis zwölf Jah-
ren, die gerne zum Buch grei-
fen und in spannende Welten 
eintauchen: Attraktive Lektüre 
für die diesjährige Ferienzeit 
im Sommer und weit darüber 
hinaus ist garantiert, denn die 
Stadtbücherei an der Trink-
brunnenstraße wurde für das 
Projekt „Ich bin eine Leseratte“ 
ausgewählt.
Dank einer großzügigen Kom-
plettfinanzierung, die die 
Hessische Leseförderung und 
die Sparkassen-Kulturstiftung 
Hessen-Thüringen gewähr-
leisten, kann der Rödermär-

ker Nachwuchs vom 1. Juli bis 
zum 1. November an einem 
Sondertisch nach Herzenslust 
auswählen und ausleihen. Ins-
gesamt sechs Titel umfasst das 
Angebot, darunter mit „Unter-
irdische Wunderwelten“ und 
„In 80 Hunden um die Welt“ 
zwei Sachbücher.
Phantasievolle und witzige Ge-
schichten buhlen um Zuspruch. 
Originelle Titel wie „Tabatinga 
– Ein Wasserschwein im Bade-
mantel“ und „Spuk im Kiosk“ 
unterstreichen schon beim 
Blick auf den jeweiligen Buch-
einband, dass bunter Lesespaß 
angesagt ist. Das Ganze wird als 
Wettbewerb aufgezogen. Wer 

sich für ein Buch entschieden 
hat, bekommt parallel dazu ein 
Leseheft überreicht und hat 
nach der Ausleihe (maximal 
drei Wochen) die Möglichkeit, 
den jeweiligen Titel zu bewer-
ten.
Im Heft sind Fragen zu beant-
worten, es kann kommentiert 
und gemalt werden. Kurzum: 
Die Kinder beschreiben, wie 
ihre Eindrücke beim Lesen wa-
ren. Wer mitmacht und seine 
Rückmeldung in der Bücherei 
abgibt, nimmt an einer Verlo-
sung teil. Zahlreiche Preise sind 
zu gewinnen, wenn am 30. No-
vember 2024 ein Abschlussfest 
gefeiert wird. Dann heißt es im 

Bücherturm: „Leseratten, her-
einspaziert!“
„Niemand muss unbedingt 
alle sechs Titel lesen. Es reicht 
bereits, wenn ein Buch ausge-
wählt und beurteilt wird. Dann 
ist der- oder diejenige beim Le-
sefest und der Prämierung da-
bei“, betonte Büchereileiterin 
Jenny Roters, als sie gemeinsam 
mit Bürgermeister Jörg Rotter 
und zwei Vertretern der Spar-
kasse Dieburg auf die Aktion 
einstimmte.
Mathias Hamann, der das Bera-
tungsCenter in Ober-Roden lei-
tet, und sein Kollege Nico Förs-
ter von der Marketing-Abteilung 
der Sparkasse waren gekommen, 

um die Werbetrommel zu rüh-
ren. Skizziert wurde der Umfang 
der Projektfinanzierung wie 
folgt: Zwei Pakete mit je 30 Bü-
chern werden für das Lesever-
gnügen zur Verfügung gestellt. 
Weitere 450 Euro für Buchgut-
scheine und kleine Preise sowie 
200 Euro für das Organisieren 
der finalen Festveranstaltung 
runden die Förderung ab.
„Wir freuen uns sehr über die-
sen tollen Anschub, der die Al-
tersgruppe der Jungleser ganz 
sicher dazu animiert, in den 
Sommer- und Herbstwochen 
häufiger in der Stadtbücherei 
vorbeizuschauen. In Koopera-
tion mit den örtlichen Schulen 

haben wir auf das Angebot auf-
merksam gemacht – und jetzt 
sind wir auf die Resonanz ge-
spannt“, erklärte Jenny Roters 
und funkte mit dem Bürger-
meister auf einer Wellenlänge.
Bei der Leseförderung sei jeder 
Beitrag eine wertvolle Berei-
cherung. Wenn dabei eine so 
professionell und facettenreich 
zusammengestellte Auswahl 
zustande komme wie nunmehr 
unter der Überschrift „Ich bin 
eine Leseratte“… Ja dann, so 
das Fazit von Rotter, könne man 
den Kindern doch eigentlich 
nur zurufen: „Zugreifen und 
mitmachen! Denn jeder, der 
teilnimmt, ist ein Gewinner.“

Für Kinder: Erst Lektüre, dann Fest und Gewinn
Projekt „Ich bin eine Leseratte“ lockt Acht- bis Zwölfjährige in die Stadtbücherei /                                                                          

Bunte Auswahl vom 1. Juli bis 1. November 

Rödermark (NHR) Zu seinem 
Halbtagsausflug hatte der Hei-
mat- und Geschichtsverein Rö-
dermark am vergangenen Sams-
tag eingeladen. Ziel war die Stadt 
Dieburg, insbesondere das Mu-
seum im Fechenbacher Schloß. 
Die sehr interessante Führung 
durch die „Römische Welt“ mit 
vielen Informationen und ar-
chäologischen Ausgrabungen 
aus Dieburg und der näheren 
Umgebung. Die Bedeutung der 
Stadt in der römischen Zeit, ge-

legen im Schnittpunkt mehrerer 
Straßen, nahe dem Limes verlieh 
Dieburg einen hohen Stellen-
wert. Auch wenn der Name der 
Stadt zu dieser Zeit heute nicht 
mehr genau zu beweisen ist.
Im Anschluss erfuhr die Gruppe 
bei einem kleinen Stadtrund-
gang rund um den Marktplatz/
Zuckerstraße vieles auch aus der 
jüngeren Geschichte.
Eine gemeinsame Einkehr im 
Restaurant „Schmankerlburg“ 
rundete den Tag ab.

HGV Rödermark auf den Spu-
ren der Römer in Dieburg

Die Teilnehmer im Keller des Museums.  (Foto: HGV)
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Beratung für Schwangere und junge Mütter durch das Familienzen- 
trum Liebigstraße, montags von 9.30 – 10.30 Uhr, SchillerHaus, Schiller-
straße 17, Tel. 0 60 74 / 86 15 91
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.

Geburtstagskinder
Ober-Roden
30.06. Gunter Müller, Zum Steckengarten 19,  83 Jahre
30.06. Silvia Weber, Tulpenstr. 13,  71 Jahre
03.07. Lidia Schrod, Thomas-Mann-Str. 1,  83 Jahre
05.07. Reinhold Maxi, Frankfurter Str. 28,  74 Jahre

Urberach
29.06. Dragica Milja, Bahnhofstr. 31,  70 Jahre
04.07. Alfred Daum, Falkenstr. 15,  70 Jahre

29.06. Pauly von Buttlar Apotheke
 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870
30.06. Gartenstadt Apotheke
 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040
01.07. Center Apotheke
 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280
02.07. Valentin Apotheke
 Friedhofstr. 8, Eppertshausen, Tel. 06071/31458
03.07.  Apfel Apotheke
 Darmstädter Str. 79, Münster, Tel. 06071/630444
04.07.   St. Georgs Apotheke
 Altheimer Str. 7, Münster, Tel. 06071/31186
05.07. Apotheke am Torbau
 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel. 06104/924717

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Sperrungen im „Zillig-
garten“: In der Straße „Am 
Zilliggarten“ in Urberach wird 
derzeit die Trinkwasserleitung 
saniert. Die Arbeiten gehen 
ab dem 1. Juli in den zwei-
ten Bauabschnitt. Gesperrt ist 
dann der Bereich zwischen 
dem Bahnübergang und der 
Rodaustraße. Danach geht es 
mit dem dritten Bauabschnitt 
südlich und nördlich der Rod-
austraße weiter. Die Umleitung 
für Kraftfahrzeuge hoch zum 
Keltendenkmal erfolgt als Ein-
bahnstraßenregelung über den 
Wirtschaftsweg in Höhe der 
Carl-Benz-Straße/Neubauge-
biet Rennwiesen, in der Gegen-
richtung über den Weg entlang 
der Bahngleise. Radler und 

Fußgänger können die Baustel-
le passieren.
Sperrung im Seppl-Her-
berger-Weg: Aufgrund von 
Anschlussarbeiten für einen 
Neubau muss der Seppl-Her-
berger-Weg in Ober-Roden auf 
Höhe der Hausnummer 11 vom 
3.  bis zum 13. Juli gesperrt wer-
den. Fußgänger und Radfahrer 
können die Baustelle passieren. 
Park-and-Ride-Parkplatz 
gesperrt: Mehrwöchige Ar-
beiten an der Gleisanlage ste-
hen am Bahnhof Ober-Roden 
an. Deshalb muss der Park-and-
ride-Parkplatz in der Eisen-
bahnstraße auf der westlichen 
Bahnhofseite ab dem 8. Juli bis 
zum 30. August gesperrt wer-
den.

Sperrungen in Rödermark

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangele-
genheiten müssen telefonisch 
Termine vereinbart werden. 
Dafür stehen die Verwaltungs-
kräfte montags bis donners-
tags von 8 bis 12 Uhr und von 
14 bis 16 Uhr sowie freitags 
von 8 bis 12 Uhr zur Verfü-
gung. Das gilt für das Stan-
desamt (unter der 911-710), 
das Bürgerbüro (911-712), den 
Fachbereich Öffentliche Ord-
nung (911-713), die Fachab-
teilungen Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich 
Kultur, Heimat und Europa 
(911-715), die Bauverwaltung 
(911-716), die Kommunalen 
Betriebe (911-719) sowie die 
Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720). 

Sterbefälle
am 18.06.24 in Rödermark:       
Leonhard Manus, 84 Jahre
am 21.06.24 in Rödermark: 
Walter Nowak, 92 Jahre
am 22.06.24 in Rödermark:  
Edmund Pfeifer, 94 Jahre
am 22.06.24 in Langen: Maria 
Niefert, geb. Kohaupt, 79 Jahre
am 23.06.24 in Rödermark: 
Elsbeth Rebel, geb. Gotta, 86 
Jahre
am 23.06.24 in Neu-Isenburg: 
Ursula Keller, 79 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus 
Urberach, 1. Stock; Termine 
nach Vereinbarung; offene 
Sprechstunde dienstags von 8 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Katharina Peifer, Tel. 911-357, 
sozialberatung-gefluechtete@
roedermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Selma Mulalic-Dzamastagic, 
911-351, und N.N., Tel. 911-
354, wohnungssicherung@
roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung; 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de; Urberach, 
Messenhausen, Bulau: Verena 
Reinhard, 911-356; Ober-Ro-
den: Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, 911-351; Waldacker: N.N., 
911-354; 
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8 bis 
12 Uhr
Außensprechstunde Walda-

cker: Bürgertreff, Goethestr. 
39, letzter Montag im Monat 
von 8 bis 12 Uhr (bei Bedarf); 
Anmeldung erforderlich, Tel. 
911-354, seniorenundsozialbe-
ratung@roedermark.de
Außensprechstunde Schiller-
Haus: dienstags von 8.30 bis 
12.30 Uhr; Anmeldung erfor-
derlich bei Verena Reinhard, 
Tel. 911-356, seniorenundsozi-
alberatung@roedermark.de
Frauenbüro
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, oder 
nach telefonischer Vereinba-
rung: Tel. 911-242, frauenbe-
auftragte@roedermark.de
Integration
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, oder 
nach telefonischer Vereinba-
rung: Tel. 911-242, vielfalt@
roedermark.de

Senioren
Tanz und Sport für Senioren
Seniorentanz: donnerstags, 10 
Uhr, Halle Urberach
Seniorensport: mittwochs, 
9.30 Uhr, Halle Urberach; 
11.15 Uhr, Kulturhalle, Graf-
Reinhard-Saal
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, 
Tel. 911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quartiers-
managerin
Dienstags und freitags von 10 
bis 12 Uhr; Anmeldung er-
wünscht: Tel. 94852, andrea.
sobanski@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Letzter Montag im Monat von 
8 bis 12 Uhr (bei Bedarf); An-
meldung unter Tel. 911-354, 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Mutter-Vater-Kind-Spielkreis
mittwochs von 10 bis 12 Uhr 
ab dem ab 8. Monat bis zum 3. 
Lebensjahr
Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst
Beratungs- und Informations-
sprechstunde der Malteser: 
dienstags von 10 bis 12 Uhr; 
Anmeldung erwünscht: Tel. 
06104 66958-10, alexander.ru-
dolf@malteser.org

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Koordination: Christiane Ras-
mussen, mobil 0160 6165779 
(9 bis 14 Uhr, außer mitt-
wochs), christiane.rasmus-
sen@roedermark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.
geisz@roedermark.de
Beratungstermine
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 12 
Uhr, Anmeldung erforderlich 
bei Katharina Peifer, Tel. 911 
357, sozialberatung-gefluech-
tete@roedermark.de
Sprechstunde der Integra-
tions- und Frauenbeauftrag-
ten: mittwochs, 9 bis 12 Uhr; 
Berufswegebegleitung: don-
nerstags, 15.30 bis 17 Uhr  

 Senioren und Sozial-
beratung: dienstags von 8.30 
bis 12.30 Uhr; Anmeldung 
erforderlich bei Verena Heier, 
Tel. 911-356, seniorenundsozi-
alberatung@roedermark.de
Angebote für Familien 
H e b a m m e n s p r e c h s t u nd e 
(Kita Liebigstr.): dienstagsvor-
mittags und donnerstags nach 
Vereinbarung; Hebammen: 
Jasmin Beissel, jasmin.schie-
wer@gmail.com, Tel. 0159 
05483816; Sarah Upgang, sa-
rah-hebamme@gmx.de, Tel. 
0178 1393425
Spiel-Café für Familien mit 
Kindern: montags, 15 bis 17 
Uhr
Krabbelcafé (Pavillon Villa 
Kunterbunt): dienstags, 10 bis 
12 Uhr
Englischer Sprach-Spieltreff 
(Pavillon Villa Kunterbunt): 
mittwochs, alle 2 Wochen, 
16.30 bis 17.30 Uhr (3.7.)
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags 
und freitags, 15 bis 17 Uhr (10 
bis 12 Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 
bis 21 Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags, 16 bis 18 
Uhr
Lerntreff: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 17 Uhr
Leseclub: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 18 Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Mo-
nat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafé: letzter Mittwoch 
im Monat, 14 bis 16 Uhr
PC-Hilfe: letzter Mittwoch im 
Monat, 16 bis 19 Uhr

Abfuhrkalender
Restabfall (14-tägig)
Bezirke D und E: Montag, 1. 
Juli
Bezirke B und C: Dienstag, 2. 
Juli
Bezirk A: Mittwoch, 3. Juli
Altpapier
Bezirk E: Donnerstag, 4. Juli
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 8 
und 11 Uhr den Kommunalen 
Betrieben, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten 
ist eine nachträgliche Abfuhr 
nicht möglich. 

Rödermark (NHR) Mit dem 
Enkelkind gemeinsam kreativ 
sein…mit der Großen mal al-
leine Zeit verbringen… etwas 
Beständiges herstellen und 
gleichzeitig schöne Erinnerun-
gen sammeln…Das klingt für 
viele im hektischen Alltag zu 
schön, um wahr zu sein. In den 
Sommerferien kann man sich 
dafür Zeit nehmen, und zwar 
im Rahmen eines innovativen 
Projektes, das die Jugendarbeit 
und die Seniorenabteilung 
der Stadt gemeinsam „ausge-
knobelt“ haben: Vom 12. bis 
14. August (jeweils von 12 bis 
13.30 Uhr) darf im Töpfermu-
seum generationenübergrei-
fend getöpfert werden. Kinder 
ab fünf Jahren bilden zusam-
men mit Oma oder Opa, Mama 
oder Papa ein Kreativ-Team. 
Gemeinsam können schöne 
Dinge entstehen: Insektenho-
tels, Kerzenleuchter, Namens 
- oder Kräuterschilder…eben 
Dekoratives zum Anschauen 
und Benutzen. Der Phantasie 
werden keine Grenzen gesetzt.
Die Anmeldung ist nur zu zweit 
als Team möglich. Maximal 
vier Töpfer-Teams können mit-
machen. Es wird ein Kostenbei-
trag von 50 Euro erhoben. An-
meldung: Susann Müßig, Tel. 
911-622,  www.roedermark.de/
ferienanmeldung.

Töpfern mit dem                          
(Enkel-) Kind

Rödermark (NHR) Rund 130 
Gäste aus den Partnerstädten 
Plesna und Bodajk erwartet 
die Stadt am kommenden Wo-
chenende. Anlass ist die Rück-
verschwisterung mit der polni-
schen Gemeinde Plesna. „Es ist 
schön, dass dies gemeinsam mit 
unseren ungarischen Freunden 
aus Bodajk gefeiert werden 
kann. So wird das gewollte 
Dreieck Rödermark-Plesna-Bo-
dajk mit Leben erfüllt“, betont 
Bürgermeister Jörg Rotter. Zum 
Auftakt steht am Freitag ein 
deutsch-ungarisch-polnischer 
Abend auf dem Programm. 
Höhepunkt der Feierlichkei-
ten wird die Rückverschwiste-
rungsfeier im Großen Saal der 
Kulturhalle am Samstag (29.) 
ab 19 Uhr sein. 
Wegen des großen Partner-
schaftsfestes ist der Parkplatz 
in der Pfarrgasse von Freitag bis 
Montag gesperrt.

Fest der Partnerschaft

Arbeitseinsatz für den 
Sportplatzsommer: Am 
kommenden Samstag findet ab 
10 Uhr vormittags ein wich-
tiger Arbeitseinsatz auf dem 
TS-Sportplatz statt. Im Hinblick 
auf das Rödermark-Turnier und 
den TS-Sommergarten werden 
möglichst viele helfende Hände 
dringend benötigt.
Erste Tests im Fußballbe-
reich: Kaum ist die alte Saison 
Geschichte, da starten die Ju-
gendteams vor den Sommerfe-
rien bereits in ihren ersten Vor-
bereitungsteil. Die U19 von Paul 
Petrina setzte sich nach dem 
Aufstieg in die Hessenliga mit 

neuem Kader gegen den Ver-
bandsligisten FC Eddersheim 
mit 3:0 durch. Die Tore erziel-
ten Chris Skela, Dejan Stojilko-
vic und Ilkan Celiker. Die U15 
von Trainer Jannik Zeise hat 
nach dem Verbandsliga-Klasse-
nerhalt ihr erstes Testspiel ge-
gen den VfB Ginsheim mit 2:1 
gewonnen. Die Tore erzielten 
Giuliano Carlino und Deyon 
Tessier. Die E2 unterlag in dei-
nem Test dem TSV Dudenhofen 
II mit 3:5.
Am kommenden Sonntagvor-
mittag testet die A1 erneut ge-
gen den TSV Gau-Odernheim 
(11 Uhr).

TS Ober-Roden 

Ober-Roden (NHR) Am Sonn-
tag, 30. Juni, um 18 Uhr (Ein-
lass ab 17 Uhr) findet im Dinjer-
hof, Pfarrgasse 7-9, das nächste 
Konzert mit den FRANKFURT 
SWING ALL STARS statt. Die 
Musiker sind: Bernd K. Otto 
(bj), Colin Dawson (tp), Felix 
Fromm (tb), Tony Lakatos (sax), 
Jörg Kuhfuß (sax, voc) und Dirk 
Raufeisen (p, voc).
Man freut sich an diesem Abend 
auch auf die Besucher*innen 

aus Plená und Bodajk, die in 
Rödermark zu Gast sind.
Für das leibliche Wohl sorgt 
wie immer das Theken- und 
Küchenteam. Um entsprechend 
disponieren zu können, bittet 
man um Voranmeldung an 
karten@jazzclub-rodermark.de 
bzw. telefonisch unter 99892 
bzw. 0177/2352444 (am Veran-
staltungsabend ab 17.30 Uhr).
Eintritt 13 Euro für Mitglieder, 
18 Euro für  Gäste.

FRANKFURT SWING ALL STARS im Dinjerhof



5Freitag, 28. Juni 2024

kreatives Arbeiten
...mehr als 25 Jahre Erfahrung

Ob renovieren, modernisieren oder reparieren
– hier sind Sie genau richtig!

Tel. 06071-969699 · Mobil 0172-6718159 · info@gcorradi.de · www.gcorradi.de

 Badsanierung

 Bodenbeläge (Vinyl, Parkett)

 Fliesenverlegung

 Trockenbau

 tapezieren

 streichen

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

ZU VERKAUFEN
Sitzbank + Eckteil 5,60 m (Buche) 

mit Einlegekissen. 2 Tische 1,60m x 
0,80m, massive Tischplatte 50mm 
stark. 6 Stühle, Farbe wie Sitzbank 

mit Festpolster (auch einzeln).
Neupreis 8000 DM / VB 500-800€

Tel.: 06074 - 90 92 3

2 ZI-WOHNUNG ZU VERMIETEN
Rodgau-Hainhausen, ca 62 qm, 

3. OG, sonniger Südbalkon, 
ohne Küchenmöbel, Miete 650€, 

NK 120€, PKW Stellplatz 30€ + KT,
Mail: Alex-krause@t-online.de

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Die Turnerschaft Ober-Roden trauert um

Maria Eyßen
Die Verstorbene war unserer  

Vereinsgemeinschaft nicht nur als treues und 
förderndes Mitglied über Jahrzehnte eng verbunden.

Auch ihr familiäres Engagement prägte die 
ehrenamtliche Vereinsarbeit bei Volkschor und TS.

Wir trauern mit ihren Söhnen und deren Familien um einen 
liebenswerten Menschen und um eine gute Freundin.

Turnerschaft e.V. 1895 Ober-Roden 
Der Vorstand

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Walter Nowak
* 1.1.1932     † 21.6.2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Jürgen und Bettina 
Manfred und Sonja 
Brigitte und Günter 
Waltraud und Klaus 
Christina und Lothar 
Andreas und Caroline 
und alle Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 3. Juli 2024 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof 
in Rödermark/Ober-Roden statt.

N A C H R U F

Am 15. Juni 2024 verstarb im Alter von 99 Jahren
der Stadtälteste

Herr Karl Peter Sturm
Inhaber der Verdienstplakette der Stadt Rödermark in Silber

Der Verstorbene gehörte von 1970 bis 1976 der Gemeindevertretung 
Urberach, von 1977 bis 1980 der Gemeindevertretung Rödermark und von 
1980 bis 1998 der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rödermark an.

In den Jahren 1973 bis 1976 war Herr Sturm Vorsitzender des Haupt- 
und Finanzausschusses in Urberach sowie anschließend Vorsitzender 

des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Rödermark bis 1995.
Darüber hinaus engagierte er sich im Verband „Gruppenwasserwerk Dieburg“ 

und war dort von 1993 bis 1997 und von 2001 bis 2006 Mitglied.

Am 11.12.1990 wurde Herr Sturm für seine langjährigen Verdienste mit 
der Verdienstplakette der Stadt Rödermark in Silber ausgezeichnet. 

Die Ehrenbezeichnung Stadtältester wurde ihm am 30.11.1998 verliehen.
Am 16.05.1999 erhielt er von der Partnergemeinde 

Bodajk die Gedenkplakette „Für Bodajk“.

Herr Sturm hat sich in hohem Maße um das Wohl seiner Heimatstadt verdient 
gemacht. Stadtverordnetenversammlung und Magistrat nehmen in Trauer 
und Ehrerbietung Abschied von einer allseits geschätzten Persönlichkeit.

Für den Magistrat 
Jörg Rotter 

Bürgermeister

Für die Stadtverordnetenversammlung 
Sven Sulzmann 

Stadtverordnetenvorsteher

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Eiche rustikal oder Buche hell
es gibt viele Nuancen.
Wir beraten Sie zu allen
Produkten und Möglichkeiten.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
 06104-4970-90

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
 069 - 34875842

Benötigen Sie Hilfe bei der Ganz-
tagspflege einer älteren Person?
Ich pflege seit vielen Jahren ältere
Menschen daheim. Habe Ausbil-
dung. Ich verzichte auf Alkohol
und Zigaretten. Brauche Stelle mit
Zimmer oder Whg. 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Kontrolleur gesucht (m/w/d)!
Minijob/Midijob
Bewerben Sie sich hier:
info@egro-direktwerbung.de
 06104 4970-0

Sammlerin Amalia kauft Pelze, 
Nerze, Silberbesteck und Uhren aller 
Art. Schallplatten, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Briefmarken, 
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn, 
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä- 
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl- 
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder- 
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe 
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis- 
kret. Kostenlose Beratung und An- 
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne 
auch am Wochenende.
    069 - 25 71 84 43

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
  06104/9879935

Mit 3 x Gymnastik zum 
Sommerferienprogramm: 
Jeweils am Freitag, 28. Juni 
bis 12. Juli trifft man sich zur 
Gymnastik in der Sporthalle 
Ober-Roden, Kapellenstraße, 
immer pünktlich um 20 Uhr. 
Dann schließt die Halle zu den 
Sommerferien. Zum Beachvol-
leyball-Treff lädt man weiterhin 
freitags ab 17 Uhr ein.
Das Programm der Sommerferi-
en wird nächste Woche genauer 
festgelegt. Bitte Lokale Presse be-
achten. Erster Wein-Treff zu Gast 
bei Freunden am TG-Gelände ist 

Samstag, 13. Juli, ab 18 Uhr.

Skiclub Rödermark
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Ab nur
24,90€3

pro Monat

Volltreffer ins Netz.
Rasend schnelles Glasfaser-Internet. Jetzt mit 100€1 EM-Bonus.
Und den Hausanschluss für 0€2 statt 990€2 sichern.

1Einmalige Gutschrift in Höhe von 100€ für Neukunden in ausgewählten Gebieten, die vom 31.05.2024 – 14.07.2024
einen Vertrag bei der Deutschen GigaNetz GmbH abschließen. Guthaben wird automatisch von der ersten Rechnung bzw.
bei Überschüssen von den darauffolgenden Rechnungen abgezogen. Als Neukunde gilt eine Person, die in den letzten
3 Monaten vor Vertragsabschluss kein Kunde der Deutschen GigaNetz GmbH war. Gutschrift erfolgt erst nach Aktivierung
des Glasfaser-Anschlusses am Adresspunkt des Neukunden durch die Deutsche GigaNetz. Eine Barauszahlung ist nicht
möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 2Schließt ein Eigentümer den Vertrag erst ab, nachdem der Ausbau vor Ort im
Wesentlichen abgeschlossen ist, fällt in der Regel ein einmaliger Betrag für die Errichtung von 990€ brutto mit einem
MyNet-Tarif oder 1.990€ brutto für den Anschluss ohne einen MyNet-Tarif an (evtl. Einzelfallprüfung nötig). 3Zzgl. einmaliger
Bereitstellungsgebühr von 59,90€. Es gelten unsere AGB und Datenschutzhinweise, einsehbar unter deutsche-giganetz.de

Jetzt Glasfaser bestellen

deutsche-giganetz.de
040 593 6300

Einfach auf deutsche-giganetz.de/tarife Ihren MyNet-Wunschtarif
auswählen und folgenden Code angeben: EM2024

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 28.Juni 
18.00 Uhr: (Weidenkirche) 
Ökumenische Andacht
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse anschließend 
Dankeschön-Fest für beide Ge-
meinden (Leb. u. Verst. d. Fa-
milien Dorn u. Zimmermann)
Samstag, 29.Juni 
Petrus und Paulus, Apos-
tel  Hochfest
17.30 Uhr:  (St. Nazarius)  Vor-
abendmesse mit Fahrzeugseg-
nung (Friedrich u. Helene 
Pfuhl // Heinrich Nazarius 
Beetz, Sohn Manfred u. An-
gehörige // Horst Weiland, 
Anna u. Emil Malchar // Patrus 
Francis // Zina Gorges // Franz 
Andreas Schallmayer)
Sonntag, 30.Juni 
10.30 Uhr: (St. Gallus) Fami-
liengottesdienst mit Fahr-
zeugsegnung mitgestaltet von 
Rejoice-Kids und Teens (Anna 
Maria Sturm geb. Weber z. Jgd., 
Walter Josef Sturm, leb. u. verst. 
Angeh. d. Fam. Sturm u. We-
ber)
10.30 Uhr: (Waldacker) Wort-
gottesfeier mit Kommunion-
feier
10.30 Uhr: (Weidenkirche) Kir-
chenmäuse
Kollekte an Sa/So: Aufgaben 
des Papstes
Dienstag, 2. Juli
Mariä Heimsuchung
9.00 Uhr: Wortgottesfeier mit 
Kommunionfeier St. Nazarius
Mittwoch, 3. Juli
18.30 Uhr: (St. Gallus) Eucha-
ristische Anbetung
19.00 Uhr: Abendmesse St. Gal-
lus (Mirko Marecevic, leb. u. 
verst. Angeh.)
Donnerstag, 4.Juli
9.30 Uhr: (Haus Morija) Senio-
rengottesdienst
Freitag, 5. Juli
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht Weidenkirche
18.30 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr: Abendmesse St. Na-
zarius (Johann Withelm)
Samstag, 6.Juli
17.30 Uhr: (St. Gallus) Jugend-
gottesdienst (f. d. Verstorbenen 
d. Fam. Müller u. Faust)
Sonntag, 7.Juli
10.30 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistiefeier  (Gisbert Bilek, 
leb. u. verst. Angehörige)
Kollekte an Sa/So: Öffentlich-
keitsarbeit Türkollekte St. Na-
zarius: Kirchenrenovierung
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Am 28.06.2024 zur An-
dacht in der Weidenkirche. Ab 
18 Uhr wollen wir gemeinsam 
in der Weidenkirche Andacht 
halten.
Am 29.06.2024 zur Fahrradtour
Wir treffen uns um 15:30 Uhr 
zu einer kleinen Fahrrad-Rund-
fahrt (ca. 20 km) an der Kirche 
St. Nazarius in Ober-Roden. 
Unterwegs oder am Ende wol-
len wir eventuell irgendwo 
einkehren. Nähere Infos bei 
Thomas Rosenblatt unter 0171-
8749201.
Am Mittwoch, 3.07.2024 zum 
Stammtisch. Wir treffen uns je-
den ersten Mittwoch im Monat 
um 20 Uhr zum Stammtisch, 
beim Motsche (Gasthaus Zum 
Löwen) in Ober-Roden.
Am Freitag, 5.Juli, Aktuelles 

aus dem Rathaus. Unser Bür-
germeister und Kolpingbru-
der Jörg Rotter berichtet über 
die aktuellen Ereignisse und 
Projekte der Stadt Rödermark. 
Beginn ist um 20 Uhr in der 
Martinusstube im Forum St. 
Nazarius.
Vom 13. bis 23.Augustfährt 
die Kolpingjugend zum Zeltla-
ger nach Rothmannsthal. Bitte 
Anmeldung nicht vergessen. 
www.zeltlager-ober-roden.de 
Infos unter zeltlager-ober-ro-
den@outlook.de
Eine-Welt-Laden. Öffnungs-
zeiten. Di, Do, Fr, Sa 10 – 12.30 
Uhr und Do 15 – 17 Uhr.
Blumenschmuck für unse-
re Kirchen:Vom Frühling bis 
zum Herbst lässt es der liebe 
Gott in unseren Gärten grünen 
und blühen. Frau Kopp und ich 
sind verantwortlich für den 
Blumenschmuck in Urberach 
St. Gallus und Ober-Roden 
St. Nazarius. Wir freuen uns, 
wenn Sie uns von Ihrer Blüten-
pracht einige Blumen schen-
ken zur Ehre Gottes, seiner 
Mutter Maria und zur Freude 
aller Kirchenbesucher.  Mein 
Name ist Dagny Schüler Tele-
fonnummer: 06074/4852617 
ich hole die Blumen für St. Gal-
lus ab, Frau Kopp Handynum-
mer: 0176/72773119 holt die 
Blumen für St. Nazarius ab. Es 
freuen sich auf Ihren Anruf 
Frau Kopp und Frau Schüler.
Gallusbasar Herbst-Win-
ter 
Am Samstag, 14.September, 
findet wieder der gemeinsam 
von Rejoice, Elternbeirat und 
Förderverein des Kindergar-
tens organisierte Gallusbasar 
in der Halle Urberach statt! 
Verkauf ist von 14:00 – 16:00 
Uhr, Verkaufsnummern und 
nähere Infos gibt es per Mail 
an gallusbasar@web.de.

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden

Freitag, 28.Juni 
9.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-
meindesaal
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, 
Gestaltung.Kolping ( A.Hitzel), 
Weidenkirche
18.30-20.00 Uhr: P o s a u n e n -
chor, Leitung. Matthias Wetz-
lar, Gemeindehaus Ober-Ro-
den
Samstag, 29.Juni 
GJV Sommerparty 
Sonntag, 30.Juni 
10.00 Uhr: Gottesdienst, 
Pfarrer im R. Frithjof Decker, 
Gustav-Adolf-Kirche
Montag, 1.Juli 
15.30-17.30 Uhr: E lte r nK ind 
Gruppe ab 3 Jahre, Jüngere 
und ältere Geschwister will-
kommen, Ev. Gemeindehaus 
Ober-Roden
Dienstag, 2.Juli 
10.00-12.00 Uhr: Frauenfrüh-
stückskreis, Gemeindesaal
Donnerstag, 4.Juli 
18.00-20.00 Uhr:  NFR-Freun-
deskreis, Gemeindehaus Saal
19.00-21.00 Uhr: Sitzung AfÖ 
in Urberach, Dachstudio Ur-
berach
Freitag, 5.Juli 
09.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-

meindesaal
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, 
Gestaltung.Posaunenchor der 
Ev. Kirchengemeinde Ober-Ro-
den, Weidenkirche
18.30-20.00 Uhr: P o s a u n e n -
chor, Leitung. Matthias Wetz-
lar, Gemeindehaus Ober-Ro-
den
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktu-
elles auf der Homepage über 
www.gockel.info

Ev. Petrusgemeinde 
Urberach

Freitag, 28.Juni 
15.30-17.00 Uhr: Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
Jan. 22 geboren wurden, Dach-
studio
18.00 Uhr: Nachtreffen „Män-
ner-Hausbootfreizeit - Schiff 
Ahoi“, Saal und Küche
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, 
Gestaltung.Kolping A. Hitzel, 
Weidenkirche
Sonntag, 30.Juni 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Verabschiedung von Vikar 
Florian Wachter, Vikar Flori-
an Wachter und Pfarrer Oliver 
Mattes, Petruskirche Urberach
11.15 Uhr: Kaffee nach der Kir-
che, Saal
Montag, 1.Juli 
14.00 - 17.00 Uhr: Einzelun-
terricht „Posaunenchornach-
wuchsprojekt“, Saal
16.30 - 17.15 Uhr: G r u p p e n -
stunde „Posaunenchornach-
wuchsprojekt“ Gruppe I mit 
Michael Hitzel, Saal
19.00 - 20.00 Uhr: 
Posaunenchor - Mitmachen 
im Posaunenchor, mit Posau-
nenchorleiter Michael Hitzel, 
Dachstudio
19.15 - 20.00 Uhr: Alphornblä-
ser, Saal
20.00 - 22.00 Uhr: Posaunen-
chor, Saal
Dienstag, 2.Juli 
09.00 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst zum Schulabschluss 
Trinkbornschule, Weidenkir-
che

10.15 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst zum Schulabschluss 
Trinkbornschule, Weidenkir-
che
15.30-17.30 Uhr: Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
Jan. 22 geboren wurden, Dach-
studio
18.00 - 19.00 Uhr: Gitarren-
gruppe, In unserer Musikgrup-
pe sind alle willkommen, die 
gerne musizieren. mit oder 
ohne Instrument (egal wel-
ches), Anfänger und Fortge-
schrittene. Gerne geben wir 
Tipps für Anfänger der Gitarre 
und Ukulele. Ansprechpartne-
rin Doris Huber, Tel. 50302., 
Saal
20.00 - 21.30 Uhr: Yoga-Kurs 
mit Susan Diehl, Anmeldung 
direkt bei Susan Diehl, Tel. 
690857, Saal
Mittwoch, 3.Juli 
15.00-20.00 Uhr: „ K i r c h e n -
mäuse“, neue Kindergruppe 
für 5-9-jährige, Es sind noch 
Plätze frei - Anmeldung ist je-
derzeit telefonisch oder per 
Email möglich bei Gemeinde-
pädagogin Elke Preising., Aus-
flug Opelzoo
18.30-20.00 Uhr: J o n g l i e r -
gruppe „Los Droppos“, Saal
Donnesrtag, 4.Juli 
10.30-12.30 Uhr: Neuer Krab-
belkreis für Eltern mit Kin-
dern, die ab März 23 geboren 
wurden, Infos und Anmeldung 
bei Elke Preising, Tel. 0172-
9006819, Dachstudio
14.30- 16.30 Uhr: S e n i o r e n -
treff am Donnerstag, Saal
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebens-
mitteln, Ausgabe A-K, in den 
Räumlichkeiten der Petrusge-
meinde
15.30-17.00 Uhr: Ökumen. 
Krabbelgruppe f. Eltern m. 

Kindern, die im Sommer 2020 
geboren wurden, Ansprech-
partner. Elke Preising, Dach-
studio
19.30-21.00 Uhr: C hor prob e 
Rejoice, Saal
Freitag, 5.Juli 
GJV-Wochenende, Gernsheim, 
Maria Einsiedel
15.30-17.00 Uhr: Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
Jan. 22 geboren wurden, Dach-
studio
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, 
Gestaltung: Posaunenchor 
Ober-Roden zugesagt, Weiden-
kirche
19.00-23.30 Uhr: Vo r t r e f f e n 
Weinwanderwochenende, Ev. 
Gemeindehaus  Saal
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet. 
Wissenswertes und Aktuali-
sierungen auf www.petruskir-
che-urberach.de

Freie evangelische Ge-
meinde Rödermark

Freitag, 28. Juni
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge 
und Jungpfadfinder (bis 13 
Jahre)
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahre)
Samstag, 29.Juni
21.00 Uhr: Public Viewing EM
Sonntag, 30. Juni
15.00 Uhr: Nachmittagsgottes-
dienst (Jens Bertram) und Kin-
dergottesdienst, anschließend 
Stehcafe.
Der Gottesdienst wird als 
Livestream im Internet über-
tragen und kann auch auch 
später geschaut werden. Den 
Link finden Sie unter www.
feg-roedermark.de
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.  

Rödermark (NHR) Die Kirchen-
vorstände der beiden evange-
lischen Gemeinden haben die 
Haushalte für die Kirchenge-
meinden bzw. für die Stiftung 
für das Jahr 2024 beschlossen. 
Diese liegen in der Zeit vom 1. 
bis 14. Juli öffentlich in den 
jeweiligen Gemeindebüros aus 
und können zu den entspre-
chenden Bürozeiten eingese-
hen werden.

Auslegung des Haus-
haltes der Ev. Kirchen-

gemeinden
Urberach (NHR) Mehr als 30 
nicht professionelle Anbiete-
rinnen und Anbieter präsen-
tieren eine große Auswahl an 
gebrauchten Gegenständen, 
von A wie antik bis Z wie zeit-
los und alles für kleines Geld.
Viele schöne und qualitativ 
hochwertige Dinge haben ein 
zweites Leben verdient und die 
Käuferinnen und Käufer tra-
gen mit ihrem Kauf zur Nach-
haltigkeit bei, womit wertvolle 

Ressourcen gespart und oben-
drein der Geldbeutel geschont 
wird. 
Nach dem Stöbern lädt das 
Café St. Gallus zum gemütli-
chen Verweilen ein und bietet 
neben diversen Erfrischungen 
und Kaffee selbstgebackenen 
Kuchen und Würstchen.
Am 6. Juli von 10 bis 14 Uhr 
auf dem Gallusplatz und im 
Gemeindezentrum (neben der 
Kirche, Ortsmitte) in Urberach. 

Flohmarkt der                                                                        
kath. Frauengemeinschaft St. Gallus

Ober-Roden (NHR) Der ge-
schäftsführende Vorstand der 
Turngemeinde 08 Ober-Roden 
e.V. lädt alle Mitglieder und In-
teressenten herzlich zur außer-
ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, 4. 
Juli, 20 Uhr, in die Vereinshalle 
an der Mainzer Straße 68 in Rö-
dermark ein. Stimmberechtigt 
sind alle Mitglieder ab 14 Jahre.
Tagesordnung: 1. Begrüßung 
und Feststellung der ordnungs-
gemäßen Einberufung und 
Beschlussfähigkeit, 2. Wahl 
Protokollleiter/in, 3. Vorstel-
lung Projekt Neugestaltung 
Vereinsgelände und Beschluss-
fassung.

Außerordentlichen 
Jahreshauptversamm-

lung der TGO

Trainingszeiten: Montags: 
19 Uhr Kickboxen/ Karate Kata, 
Mittwochs: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate, Donnerstags: 16.30 und 
17.30 Uhr Kinderkarate, Freitags: 
19 Uhr Kickboxen/ Karate Kumi-
te. 
Fragen: info@karate-lotus.de.

GKV Lotus                        
Rödermark

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Region (RZ) Moderne Quali-

täts-Kunststoff-Fenster sparen 

nicht nur Energie, spätestens 

bei der Heizkostenabrechnung 

des letzten Winters kommt 

das bittere Ergebnis, eine hohe 

Heizkostennachzahlung. Des-

halb senken wärmegedämmte 

Qualitäts-Fenster sehr stark die 

Heizkosten, in Verbindung mit 

dem 15% Bafa-Förderungszu-

schuss werden die Kosten erheb-

lich gesenkt. Natürlich möchte 

man auch ein sicheres Zuhau-

se haben, das man auch guten 

Gewissens allein lassen kann.  

Winfried Sommer, Experte mit 

35-jähriger Geschäftserfahrung 

präsentiert ein umfangreiches 

Lieferprogramm rund um die 

Stichworte Qualitäts-Sicher-

heits-Fenster, - Haustüren und 

Überdachungsprogramme aller 

Art, wie beispielsweise Terras-

senüberdachungen, Vordächer, 

Wohnungsabschlusstüren, Car-

ports und Rollläden. 

Dem Kunden wird von der Pla-

nung und Beratung über die 

Produktion bis zur Lieferung 

und Montage ein kompletter 

Rundumservice aus einer Hand 

angeboten. Mit Qualitäts-Si-

cherheits-Fenstern und –Türen 

wird das Eigenheim spürbar si-

cherer. 

Durch den renommierten Fens-

ter- und Türen-Fachbetrieb mit 

eigenen und erfahrenen Mon-

teuren, wird eine ordnungsge-

mäße und fachgerechte Auf-

tragsabwicklung zugesichert. 

Kontakt: Tel. 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 

4, 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0 , www.

fenster-sommer.de;  fenster-som-

mer@gmx.de

Anzeige

Innovativ, kompetent und zuverlässig
Sommer Fenster ist starker Partner für Qualitätsfenster und -türen

Foto: Sommer Fenster

BAUEN

WOHNEN

SCHÖNER
LEBEN

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

• Verputzarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Kreative Techniken
• Fassadensanierung
• Trockenbau

Bayram Yagmur • Eibenstraße 9 • 63322 Rödermark
info@malerbetrieb-rödermark.de

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

Besuchen Sie unsere Ausstellung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten
Birkenweiher Straße 4 / 635

05 Langenselbold www.thermosun.de
06184-992960
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Vorzugskorridore

Auszuschließende Trassenkorridore

Fließgewässer

Gemeindegrenze

Kreisgrenze

Landesgrenze

Autobahn/Bundesstraße

Schematische Darstellung,

Stand Juni 2024

N TRASSENKORRIDORE

Amprion GmbH · Robert-Schuman-Straße 7 · 44263 Dortmund

NETZAUSBAU ZWISCHEN ASCHAFFENBURG UND URBERACH

EINLADUNG ZU BÜRGERINFOMÄRKTEN

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

als Übertragungsnetzbetreiber hat Amprion die Aufgabe, das Stromnetz
fit für eine klimaneutrale Zukunft zu machen. Deshalb planen wir eine
neue Stromverbindung zwischen den Umspannanlagen Aschaffenburg
und Urberach, um die Transportkapazität zwischen den Bundesländern
Bayern und Hessen zu erhöhen.

Derzeit befinden wir uns am Anfang der Planungen für das Vorhaben
Nr. 96 aus dem Bundesbedarfsplangesetz. Hierbei haben wir in einem ers-
ten Schritt mehrere potenzielle Trassenkorridore entwickelt. Diese werden
wir im September 2024 bei der Bundesnetzagentur mit einem Antrag auf
Bundesfachplanung einreichen. Noch vor dem offiziellen Start des Geneh-
migungsverfahrens möchten wir Ihnen gerne unsere Planungen vorstellen.

Wir laden Sie herzlich zu unseren Informationsveranstaltungen in der
Projektregion ein. Unsere Expert*innen beleuchten in individuellen
Gesprächen alle Themen rund um das Projekt. Ein Kommen und Gehen
ist jederzeit möglich.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Übertragungsnetzbetreiber Amprion

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:

TELEFON: 0800 5895 2474 E-MAIL: netzausbau@amprion.net

Montag, 01.07.2024 von 17.00 bis 19.00 Uhr
Katholisches Pfarrzentrum,

Dessauer Straße 11b, 63811 Stockstadt am Main

Dienstag, 02.07.2024 von 12.00 bis 14.00 Uhr
Puiseauxplatz (Infomobilstopp), 63110 Rodgau

Dienstag, 02.07.2024 von 17.00 bis 19.00 Uhr
Schillerhaus, Schillerstraße 17, 63322 Rödermark

Mittwoch, 03.07.2024 von 12.00 bis 14.00 Uhr
Historischer Marktplatz (Infomobilstopp)

63500 Seligenstadt

Mittwoch, 03.07.2024 von 17.00 bis 19.00 Uhr,
Stadthalle Babenhausen

Bürgermeister-Rühl-Straße 6, 64832 Babenhausen

Donnerstag, 04.07.2024 von 12.00 bis 14.00 Uhr
Vorplatz kath. Kirche, Ecke Schulstraße/

Pfortenstraße, 63533 Mainhausen

Donnerstag, 04.07.2024 von 17.00 bis 19.00 Uhr,
Bürgerhalle Eppertshausen,

Waldstraße 19, 64859 Eppertshausen

WIR KOMMEN
IN IHRE REGION!

Ober-Roden (NHR) Erst kürz-
lich im Mai 2024 haben es 
die C-Junioren (U15) der Ger-
mania geschafft, nach jah-
relangem Verweilen in der 
Kreisliga Dieburg, in die Grup-
penliga Darmstadt aufzusteigen. 
Das Trainerteam unter Thorsten 
Zuch haben zwischenzeitlich 
ein tolles Team zusammen stel-
len können, um dem gewach-
senen Anspruch Stand halten 
zu können. Darüberhinaus 
bietet der Verein auch ein pro-

fessionelles Torwarttraining an. 
Doch leider fehlt, trotz größter 
Anstrengungen, ein zuverlässi-
ger und talentierter Torwart aus 
dem Jahrgang 2010/11. 
Als Ansprechpartner der Germa-
nia stehen sowohl der Präsident 
Norbert Rink, als auch Thors-
ten Zuch, Tel. 0173 8602605 
oder DM #germanianachwuchs 
jederzeit zur Verfügung. Oder 
man kommt einfach zum Trai-
ning am Montag, Mittwoch und 
Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr. 

Germania C-Junioren (U15) suchen 
dringend einen Torwart

Rödermark (NHR) Mit der 
kommenden Wanderung am 
29. Juni – Ziel ist Bad Nauheim 
- erreicht die Zahl der Wande-
rungen im ersten Halbjahr ein 
Dutzend. Besonderer Aspekt 
dieser Wanderungen ist darin 
zu sehen, daß in diesem Halb-
jahr  sechs neue Wanderfreun-
de registriert werden konnten. 
Aufgrund diverser Werbemaß-
nahmen ist es dem Vorstand 
gelungen, neue Wanderfreun-
de zu gewinnen. Als wichtigs-
ter Aspekt ist der Ausbau der 
Webseite des Vereins zu sehen. 

Hier finden interessierte Wan-
derer die aktuellen Ziele der 
Region.
Zwei wichtige Termine will der 
Vorstand hiermit bekannt ge-
ben. Am 10. Juli um 17 Uhr, 
veranstaltet der Verein die 
Jahresmitglieder-Versamm-
lung. Ort  Vereinsraum im Bü-
cherturm in Ober-Roden. Gäs-
te sind willkommen.  Am  11. 
August um 17  Uhr  findet ein 
Sommerfest bei der Germania 
Ober-Roden statt. Wer mitfei-
ern möchte, kann sich beim 
Vorstand melden.

Club der Wanderfreunde Rödermark 
steigert erfolgreich Wanderaktivitäten

Sonntag 30.Juni, Rund um 
Dietzenbach (aber nicht 
der RUDI): Start: 10 Uhr am 
Marktplatz/Sparkasse Ober-Ro-
den. Distanz: ca. 40 Kilometer 
Schwierigkeit:** Diese Tour wur-
de vom RMV unter dem Motto 
„RMV-Vergnügen“ erstellt. Sie 
ist sehr abwechslungsreich und 
bietet sowohl kulturelle Se-
henswürdigkeiten als auch Ein-
kehrmöglichkeiten. Wer sich 
schon im Vorfeld informieren 

möchte, kann sich den Flyer 
mit der Streckenführung beim 
RMV kostenlos herunterladen. 
(Rheinmain-Vergnügen Rou-
te 01) Von Ober-Roden geht es 
nach Waldacker, am Patershäu-
ser Hof vorbei, durch Steinberg, 
über Dreieich, Sprendlingen, 
Buchschlag, Götzenhain, Of-
fenthal und Urberach zurück 
nach Ober-Roden.
Alle aktuelle Touren auf www.
adfc-roedermark.de.

ADFC Rödermark

Ober-Roden (NHR) Die TS-Fuß-
ballabteilung - so alt wie das 
„Wunder von Bern“: 1954 
wurde Deutschland erstmals 
Fußball-Weltmeister. Und im 
Jahr des „Wunders von Bern“ 
wurde auch die Fußballabtei-
lung der Turnerschaft Ober-Ro-
den geründet. Der 70. Abtei-
lungs-Geburtstag wird ab dem 
4. Juli 2024 gefeiert; da startet 
das 48. Rödermark-Fußball-
turnier. Und die Rödermärker 
Traditionsveranstaltung geht 
mit den Finalspielen nahtlos in 
den 30. TS-Sommergarten und 
den Endspiel-Sonntag der Fuß-
ball-Euro 2024 über.

Es ist lange her, als Wolfgang 
Hitzel, mittlerweile Ehrenge-
schäftsführer von Germania 
Ober-Roden, zur „Gründer-
versammlung“ für das Röder-
markturnier die Fußballvereine 
aus Ober-Roden und Urberach 
einlud. Die sich abzeichnen-
de Gebietsreform, die Bildung 
von „Rödermark“, gab den 

Anschub. Aber auch das zwei 
Jahre zuvor aus der Taufe geho-
bene Mainpokalturnier in der 
Seligenstädter Region war ein 
Impulsgeber. Seit der Erstau-
flage 1977 hat sich einiges 
verändert. Vor allem dem gra-
vierenden Klassen– und damit 
Leistungsunterschied geschul-
det, ist das alljährliche Vorbe-
reitungsturnier längst nicht 
mehr allein mit 1. Mannschaf-
ten der Fußball treibenden 
Vereine Rödermarks besetzt. 
Die Verbandsligisten Germania 
und TS laden schon seit gerau-
mer Zeit im jährlichen Wech-
sel ambitionierte Vereine aus 
benachbarten Fußballkreisen 
zum Turnier ein.
Im Jahr 2024 hält die TS als 
Veranstalter einige organisa-
torische Neuerungen parat. So 
wird erstmals in zwei Dreier-
gruppen gespielt und die Teams 
spielen nach den Gruppenspie-
len am Finaltag (14. Juli / 11, 13 
und 15 Uhr) in drei Begegnun-
gen die Plätze 1 bis 6 aus. 

Zudem wird erstmals  bei der 
48. Turnierauflage kein Ein-
tritt erhoben. Von der Spon-
soring-Partnerschaft zwischen 
der TS und der VIDEOR E. 
Hartig GmbH profitiert in die-
sem Jahr nämlich nicht nur 
der Jugendfußball. Zum 70. 
Fußball-Geburtstag der Tur-
nerschaft lädt der TS-Haupts-
ponsor an vier von sechs Tur-
nier-Spieltage im Vorspann der 
1. Mannschaftsspiele zum „VI-
DEOR-Jugend-Cup“ ein — und 
außerdem  die Fußballfreunde 

der Region zum kostenlosen 
Besuch des Turniers der 1. 
Mannschaften.
 Mit dem letzten Gruppenspiel-
tag (12. Juli) startet gleichzei-
tig der 30. TS-Sommergarten. 
Der sieht am Sonntag 14. Juli 
auch die Finalspiele. Wobei 
sicher nicht nur bei Veran-
stalter TS die Hoffnung keimt, 
dem abendlichen EM-Endspiel 
ebenfalls mit einiger Vorfreude 
entgegen zu fiebern.
Der Spielplan des Röder-
mark-Cup‘s 2024, wurde für 

die Fußballfreunde nicht nur 
auf lokale Nachbarschafts-Der-
bys, sondern auch auf das Ge-
schehen der EM ausgerichtet 
und sieht wie folgt aus.
Gruppe A:1. FC Germ. Ober-Ro-
den, TSV Altheim, SV  Münster                             
Gruppe B: : TS Ober-Roden, SG 
Nieder-Roden, S.K.G. Rodgau
Donnerstag, 4. Juli: TS  
Ober-Roden :  SG Nieder-Roden 
(19 Uhr) - Jugendspiele ab 17 
Uhr
Samstag, 6. Juli: 1. FC Germa-
nia Ober- Roden - TSV Altheim 
(15) - Jugendspiele ab 13 Uhr
Sonntag, 7. Juli:  TS Ober-Ro-
den - S.K.G. Rodgau (18 Uhr) -  
davor ab 14 Uhr  Bunter Rasen 
— die TS bewegt
Montag, 8. Juli:  TSV Altheim 
-  SV Münster (19 Uhr) - Jugend-
spiele ab 17 Uhr
Donnerstag, 11. Juli: SG Nie-
der-Roden -  S.K.G. Rodgau (19 
Uhr) - Jugendspiele ab 17 Uhr
 Freitag, 12. Juli: 1. FC Germ. 
Ober-Roden -  SV  Münster (19 
Uhr) - ab 17 Uhr Eröffnung 30. 
TS-Sommergarten
 Sonntag, 14. Juli: Anstoß 11 
Uhr Spiel um Platz 5 / 6;  An-
stoß 13 Uhr Spiel um Platz 3 
/ 4;  Anstoß 15 Uhr Spiel um 
Platz 1 / 2

70 Jahre TS Fußball-Abteilung: 
Das 48. Rödermarkturnier in neuem Outfit

Erstmals wird in zwei Dreiergruppen gespielt -  der „...neue Kinderfußball“im Vorprogramm

Das älteste überlieferte Foto aus der TS-Fußballgeschichte: 
Bereits in den späten 1920‘er und frühen 1930‘er Jahren wurde 
der Ball bei der TS nicht nur geworfen und gefaustet, sondern 
auch getreten: In dieser Zeit spielten diese  Männer unter dem 
Dach des „Arbeiter-Turn– und Sportbundes“ neben Faust– und 
Feldhandball auch Fußball.  (Foto: TS-Archiv)

Das Deutsche Sportabzei-
chen ist eine Auszeichnung 
des Deutschen Olympischen 
Sportbundes (DOSB). Die zu 
erbringenden Leistungen 
orientieren sich an den mo-
torischen Grundfähigkeiten 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 
und Koordination sowie an ei-
nem Nachweis der Schwimm-
fähigkeit (siehe www.deut-
sches-sportabzeichen.de). 
Der MTV Urberach hat im 
Jahr 2023 erneut die meisten 
Sportabzeichen in Hessen 
und im Kreis errungen. Dazu 
bietet der MTV allen Interes-
sierten die Möglichkeit - auch 
ohne Vereinsmitgliedschaft - 
an jedem Montag ab 17 Uhr 
auf dem MTV-Sportgelände 
für die persönliche Fitness zu 
trainieren, um so die Anforde-
rungen in den Disziplinen für 
das Deutsche Sportabzeichen 
erfüllen zu können.
Der MTV hat den ersten Ter-
min für die Radausdauer und 
Radsprint auf Samstag, 6. Juli, 
um 14 Uhr festgelegt. Treff-
punkt ist die Kreuzung Carl 
Zeiss Straße mit der Albert 
Einstein Straße. (Helmpf-
licht!)
Interessenten bitten wir um 
vorherige Anmeldung. Weite-
re Auskünfte erteilt Klaus-Pe-
ter Schorr, Tel.7471 (Klaus-Pe-
ter.Schorr@web.de). 

MTV Sportabzeichen 
 - Radausdauer
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